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233. Kundmachung: Geltungsbereich des Europäischen Übereinkommens über die Anerkennung und
Vollstreckung von Entscheidungen über das Sorgerecht für Kinder und die
Wiederherstellung des Sorgerechts

234. Beschluß Nr. 11/1992 des Rates der Europäischen Freihandelsassoziation
235. Vereinbarung zwischen dem Bundesminister für Verkehr der Bundesrepublik Deutschland und dem

Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich
gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung verschiedener
Gasgemische der Klasse 2

2 3 3 . Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich des Europäischen
Übereinkommens über die Anerkennung und
Vollstreckung von Entscheidungen über das
Sorgerecht für Kinder und die Wiederherstel-

lung des Sorgerechts

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Euro-
parates hat Griechenland am 8. März 1993 seine
Ratifikationsurkunde zum Europäischen Überein-
kommen über die Anerkennung und Vollstreckung
von Entscheidungen über das Sorgerecht für Kinder
und die Wiederherstellung des Sorgerechts (BGBl.
Nr. 321/1985, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereichs BGBl. Nr. 429/1991) hinterlegt.

Griechenland hat anläßlich- der Hinterlegung der
Ratifikationsurkunde gemäß Art. 27 den Vorbehalt
erklärt, daß

a) es von der in Art. 6 Abs. 3 vorgesehenen
Möglichkeit Gebrauch macht, Mitteilungen,
die in französischer oder englischer Sprache
abgefaßt oder die von einer Übersetzung in
eine dieser Sprachen begleitet sind, auszu-
schließen,

b) in Übereinstimmung mit Art. 17 Abs. 1 in den
in den Artikeln 8 und 9 erfaßten Fällen die
Anerkennung und Vollstreckung von Sorge-
rechtsentscheidungen aus den in Art. 10
vorgesehenen Gründen versagt wird.

Vranitzky
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(Übersetzung)

EFTA/DC 11/92
1 Anlage

EUROPÄISCHE FREIHANDELSASSOZIATION

BESCHLUSS DES RATES Nr. 11/1992
(in der 33. Sitzung am 17. Dezember 1992 gefaßt)

ÄNDERUNG DES ANHANGS B DES ÜBEREINKOMMENS

DER RAT hat,

gestützt auf Artikel 4 Absatz 5 des Übereinkommens,

BESCHLOSSEN:

1. Der Text zur Nummer 4303 des Zolltarifs in der Liste der Beilage 2 zum Anhang B des
Übereinkommens wird durch den Text in der Anlage zu diesem Beschluß ersetzt.

2. Die Änderung durch diesen Beschluß tritt am 1. November 1992 in Kraft.

3. Der Generalsekretär wird den Text dieses Beschlusses bei der schwedischen Regierung hinterlegen.

Anlage zu

EFTA/DC 11/92

Nummer

(1)

4303

Warenbezeichnung

(2)

Bekleidung, Bekleidungszubehör und
andere Waren aus Pelzfellen

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien
ohne Ursprungseigenschaft, die Ursprung

verleihen

(3)

Herstellen aus nicht zusammengesetzten
gegerbten oder zugerichteten Pelzfellen
der Nr. 4302 1)

1) Bis 31. Oktober 1994 können zusammengesetzte Pelzfelle von Susluki, grauen sibirischen Eichhörnchen,
Hamstern, Burunduki, Pechaniki, Pahmi, chinesischem Lamm und chinesischem Ziegenlamm der Nummer 4302
verwendet werden.

Vranitzky
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(Übersetzung)

VEREINBARUNG

zwischen dem Bundesminister für Verkehr der
Bundesrepublik Deutschland und dem Bundes-
minister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr
der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 und
10 602 des ADR über die Beförderung

verschiedener Gasgemische der Klasse 2

I. Abweichend von den Vorschriften der Rn. 2200
(1) der Anlage A zum ADR dürfen die
nachstehend angeführten Gasgemische von
Gasen der Klasse 2
A. Dichlordifluormethan (R 12), Ziffer 3 a)

mit:
1. Dimethylether, Ziffer 3 b);

2. Dimethylether, Ziffer 3 b); Butan, Ziffer
3 b) und iso-Butan, Ziffer 3 b);

3. Dimethylether, Ziffer 3 b) und Chlordi-
fluorethan (R 142b), Ziffer 3 b);

4. Propan, Ziffer 3 b);
5. Chlordifluorethan (R 142b), Ziffer 3 b);
6. 1,1-Difluorethan (R 152a), Ziffer 3 b);
7. Butan, Ziffer 3 b) und iso-Butan, Ziffer

3b);
8. Butan, Ziffer 3 b), Iso-Butan, Ziffer 3 b)

und Propan, Ziffer 3 b);
B. Dimethylether, Ziffer 3 b) mit:

1. Propan, Ziffer 3 b);
2. Butan, Ziffer 3 b) und iso-Butan, Ziffer

3b);
3. Butan, Ziffer 3 b), iso-Butan, Ziffer 3 b)

und Propan, Ziffer 3 b);
C. 1,1-Difluorethan (R 152a), Ziffer 3 b) mit:

1. Butan, Ziffer 3 b) und iso-Butan, Ziffer
3b);

2. Dimethylether, Ziffer 3 b);
3. Propan, Ziffer 3 b);
4. Butan, Ziffer 3 b), Iso-Butan, Ziffer 3 b)

und Propan, Ziffer 3 b).
D. Chlordifluorethan (R 142b), Ziffer 3 b) mit

Dimethylether, Ziffer 3 b);
E. Chlordifluormethan (R 22), Ziffer 3 a) mit:

1. Dimethylether, Ziffer 3 b);
2. Dimethylether, Ziffer 3 b), Butan, Ziffer

3 b) und iso-Butan, Ziffer 3 b);
3. Dimethylether, Ziffer 3 b) und Chlordi-

fluorethan (R 142b), Ziffer 3 b);
4. Propan, Ziffer 3 b);
5. Chlordifluorethan (R 142b), Ziffer 3 b);
6. 1,1-Difluorethan (R 152a), Ziffer 3 b);
7. Butan, Ziffer 3 b) und iso-Butan, Ziffer

3b);
8. Butan, Ziffer 3 b); iso-Butan, Ziffer 3 b)

und Propan, Ziffer 3 b);
unter Beachtung der folgenden Bedingungen
befördert werden:
1. Die Vorschriften und Bedingungen für

Stoffe der Klasse 2, Ziffer 4 b) des ADR sind
entsprechend anzuwenden.

2. Die Werte des Mindestprüfdrucks bei der
Flüssigkeitsdruckprobe und die höchstzuläs-
sigen Füllungsgrade werden wie folgt
festgesetzt:
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3. Die Bezeichnung des Gasgemisches
— auf den Flaschen und Gefäßen nach

Rn. 2218 Abs. 1 a),
— an den Tanks nach Rn. 211 260 Abs. (1)

und (2) sowie Rn. 211262,
— an den Tankcontainern nach

Rn. 212260 Abs. (1) und (2) sowie
Rn. 212 262,

muß gleich lauten wie die in A. bis E. durch
Fettschrift hervorgehobene Benennung, er-

gänzt durch die in der Spalte „Höchstzuläs-
sige Masse der Füllung je Liter Fassungs-
raum kg" angegebenen Anteilsgrenzen.
Bei Gasen, die mit dem Buchstaben „R"
bezeichnet sind, ist als Bezeichnung auch
dieser Buchstabe gefolgt von der Identifika-
tionsnummer des Stoffes zulässig.

4. Abweichend von den Vorschriften der
Rn. 2202 (3), 211 270 und 212 270 dürfen
Flaschen, Gefäße, Tanks und Tankcontainer
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für die unter A. bis E. genannten Gasgemi-
sche unter folgenden Bedingungen wechsel-
weise verwendet werden:
— die Bezeichnung der zugelassenen Gas-

gemische, einschließlich der in der
Tabelle angegebenen Anteilsgrenzen,
müssen auf den Flaschen, Gefäßen,
Tanks und Tankcontainern angegeben
sein, ergänzt mit der betreffenden
höchstzulässige Masse der Füllung; das
unter Punkt 3., letzter Satz, Gesagte ist
entsprechend gültig;

— für die Bezeichnung des transportierten
Gasgemisches gelten die Vorschriften
der Rn. 2218 (1) k), 211 274 oder
212 274 entsprechend;

— für die wechselweise Verwendung der
Tanks und Tankcontainer gelten die
Vorschriften der Rn. 211 271, erster Satz
und 211 272, bzw. 212 271, erster Satz
oder 212 272, entsprechend.

Außerdem dürfen die Flaschen, Gefäße,
Tanks und Tankcontainer für die wechsel-
weise Verwendung der reinen Gase zugelas-
sen werden, die unter A. bis E. genannt sind.

II. Der Absender hat im Beförderungspapier,
außer der durch Fettschrift hervorgehobenen

Bezeichnung unter A. bis E., die Zusammenset-
zung des Gasgemisches in Masse-% zu
vermerken, sowie die Bezeichnung:
„2, 4 b) ADR, Beförderung vereinbart gemäß
Rn. 2010 und 10 602 des ADR".

III. Diese Regelung gilt im Verkehr zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und Österreich
auf Widerruf durch eine der Vertragsparteien.

Bonn, den 12. Jänner 1993

Die für das ADR zuständige Behörde der
Bundesrepublik Deutschland:

Der Bundesminister für Verkehr:

Im Auftrag:
Hoffmann

Wien, am 1. März 1993

Für den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft
und Verkehr der Republik Österreich:

Kafka

Vranitzky
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